
Hallo Mogmeier,

Danke für Deinen wichtigen Hinweis.
Ich weiß nicht so recht wie ich es ausdrücken soll, es gibt Meilensteine auf spezifische Szenen verdichtet und
es gibt Entwicklungen, die sich über Jahre erstrecken.

Hier ein paar Beispiele:
Ostern 1967: Charlottes Mutter Angelica sieht zum ersten Mal das Gut, auf dem sich ihr Schicksal bzw. das
ihrer Tochter erfüllen wird
1. Mai 1967: Liebesszene zwischen Martin und Angelica im Wald
20.11.1967: Geburt des Wunschkindes und des Stammhalters auf dem Gut
2. Februar 1968 Mariä Lichtmess: Angelica stirbt im Wald bei Charlottes Geburt. Das blutige Neugeborene
wird vom Vater entdeckt und ...

Dann folgen lange Jahre einer trostlosen Kindheit für Charlotte, auf die ich erzählerisch nicht eingehe.

Die Kernhandlung setzt in den 1980ern ein.
Pfingsten 1984: Wendepunkt - eine neue Bereiterin erscheint auf dem Gut, die die schwer diskriminierte
durch Turniererfolge auf dem Weg in die Befreiung führt  
Pfingsten 1984: Sommer, Sonne, Sex. Die sieben Mädchen des Springreitvereins GB bringen jede Menge
sexuelle Spannung in die Geschichte. Die Konflikte untereinander kulminieren
Schlüsselszenen "Gewitternacht im Waldbad" und "Der Heubodenraum" Charlotte hat
einen Filmriss, befürchtet aber, von ihrem Halbbruder schwanger zu sein. Der Leser erfährt nie, ob es sich um
eine reale biologische Schwangerschaft handelt oder um Charlottes Wahnvorstellung ...
September 1984: Charlotte gewinnt ein wichtiges Springreitturnier in Aachen und sticht ihren Halbbruder
aus. Die Konflikte kulminieren weiter.

Februar 1985: Die hochschwangere Charlotte (man sieht ihr selbst im 9. Monat nichts an) wird von ihrem
Halbbruder entführt, in ein Erdloch gesteckt, dabei kommt es zu einem Abort.
Erntedankfest 1985: Es kommt zu einem blutigen Showdown zwischen demn beiden Hauptfiguren der
Geschichte.

Es passt alles nicht zusammen. Sollte die Szene, wo Charlotte ihr Kind verliert, nicht weiter vorher
stattfinden, etc.
Also man hat Entwicklungen, Schuld aus der Vätergeneration und eine Jétzthandlung, die sich dann aber
auf die Jahre 1984 - 1985 erstreckt. Vor allem die Dauer der Schwangerschaft bringt wieder alles
durcheinander und streckt die Geschichte unnötig in die Länge.
Ich bin da schon einmal vor 3 Jahren gescheitert, würde die alte Geschichte nun endlich zu Ende bringen.

Viele Grüße

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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